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dieses PfefFerznsatzes nieht'unter allpii umständen dieselbe, liewciseu

einmal die ganz verschiedenen Nuancen der rothen Färbung, wie
sie bei solchen mit CayeunepfeÖ'er gefütterten Kanarienvögeln ans
England, Belgien, Sachsen zu Tage treten und die Thafsache. dass

so mancher Kanarienliebhaber seine A'ügel trotz der Fütterung mit

diesem Pfeffer nicht rntii zu färben vermag.
Kinmal scheint nicht jede Kanarienspielart gegen den Einfluss

des Pietfers gleicherweise empfänglich; so bleiben die sächsischen

Exemplare immer mehr gelb. Dann darf nicht übersehen werden,
dass die Wirkung dieses Nahnmgszusatzes nur für die Zeit der

Federnmauser gilt. Ein mit Cayennepfetfer aufgefütterter Kanarien-
vogel bleibt roth bis zur nächsten Mauser, auch wenn man ihm
nach vollendeter Mauser keinen Pfeffer mehr reicht; er wird
wieder gelb, wenn er bei neu beginnender Mauser keinen Cayenne-
pfeffer melir bekommt; ebenso bleibt ein Kanarienvogel gelb, wenn
er erst nach vollendeter Mauser Cayennepfeffer in die Nahrung bei-

gemischt erhält.

Es scheint, dass grosse Kälte oder grosse Hitze dem Entstehen
der rothen Farbe liinderlich, Feuchtigkeit dsigegen fördernd wirkt.

Da sich der rotlie Farbstoff nicht im Samen, sondern in der
Fruchtscliale befindet, muss letztere mit dem Samen zermalmt
werden und wird das erhaltene Pulver der gewühulicheu Nahrung
beigemischt. Bei Aufzucht ganz junger Thiere mischt man den
Pfeffer unter das den Tlüeren gereichte Eigelb oder mau reicht das

Gemische den alten Thiereu, die es dann an die Jungen verfuttern.

Mau hat auch mit weissen Hühnern Versuche gemacht und
erhielt mehr weniger rothgelb gefärbte Thiere.
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